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Impuls 

„Blick nach vorne!“ 
 

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

„Blick nach vorne!“ Dies ist das Le-
bensmotto eines Mannes, den ich 
kürzlich beerdigen durfte. Er hat es in 
seinem Leben geschafft, trotz aller 
Widerstände und Widrigkeiten, die er 
erfahren hat, den Mut und die Zuver-
sicht nicht zu verlieren und sein Le-
ben dadurch mit diesem positiven 
Blick nach vorne zu leben. 
 

Ein solches Lebensmotto darf ermuti-
gen, es ihm gleich zu tun. 
 

Viele sehnen sich nach dem Licht der 
wieder länger werdenden Tage. Es 
wird mittlerweile immer ein Stück-
chen länger hell. Das tut gut nach der 
Dunkelheit des Winters.  
 

Ein Gärtner erzählte mir, dass er sich 
beim Anblick mancher seiner Rosen-
stöcke, wo nur noch altes vergreistes 
Holz zu sehen ist, fragt: Wie soll da 
noch Leben draus werden? Und dann 
im Frühjahr bilden sich nach und 
nach die Knospen aus und bald kom-
men kleine, zarte und verletzliche 
grüne Blätter aus dem scheinbar to-
ten Holz heraus. Ist das nicht er-
staunlich? 
 

Ja, auch wenn es um uns noch so leb-
los wirken sollte, möchte ich ange-

sichts der bald aufbrechenden Natur 
nicht die Hoffnung verlieren, dass es 
im übertragenden Sinn in meinem 
und unserem Leben auch zu einem 
erneuten Knospen und Grünen kom-
men kann und kommen wird.  
 

Ich möchte dankbar sein für die Mo-
mente und Ereignisse, bei denen ich 
eine solche Erfahrung im Beruf und 
im privaten Bereich mache. Und ich 
möchte sie auskosten, um daraus 
erstarkt leben zu können.  
 

Blick nach vorne! Dieser Satz hat 
mich beeindruckt, auch wenn ich 
damit nicht alle meine Hindernisse 
im Leben ausräumen kann. Der Blick 
auf Vergangenes und Geschehenes 
bleibt dabei berechtigt und gibt mir 
die Möglichkeit, aus meiner Ge-
schichte zu lernen. Der nach vorn 
gerichtete Blick verhilft mir zu einer 
positiven Haltung. Diese Einstellung 
hilft, verbunden mit einem Vertrau-
en auf Gott, der mich bejaht, trägt 
und erhält, mein Leben anzunehmen 
und anzupacken. 
 
Es grüßt sie herzlich,  
 

Ihre  
Marion Mazanek 
Pastoralreferentin 
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Samstag 01. Februar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard             Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 17.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
mit TOM - im Rahmen der  
Kommunionvorbereitung 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse mit  
Kerzenweihe und Lichtprozession  

             Pfr. Dr. Nandkisore 
+ Josef Weser 

Mittelheim Kirche 18.00 Musikalisches Abendgebet               PR Mazanek 

Rauenthal Kirche 18.00 Heilige Messe  

   mit Kerzenweihe und Blasiussegen       Pfr. Senft 
mit Totengedenken für  
Franz Junginger 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

Darstellung des Herrn - Lichtmess 

Ev:  Lk 2,22-40 (oder 2,22-32)      L1:  Mal 3,1-4      L2:  Hebr 2,11-12.13c-18 
Kollekte für die Werke der CARITAS I 

Sonntag 02. Februar 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe mit Blasiussegen       Pfr. Senft 
Musikalische Gestaltung:  
chorART Rheingau 

   ++ Elisabeth Schwed, Christopher Schwed 

   und Familie Probst     

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe  
mit Kerzenweihe und Blasiussegen     Pfr. Suresh 

Gottesdienste Februar 2025 
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Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe  
mit Kerzenweihe und Blasiussegen      Pfr. Okeke 
mit Totengedenken für  
Eleonore Jirsch,  
Katharina Fuchsberger und  
Christel Krayer 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde  
mit Kerzenweihe und  
Blasiussegen        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 03. Februar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 

Dienstag 04. Februar 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Mittwoch 05. Februar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

++ Anita und Karl Sacher und Eltern 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Erbach Franseckystift 10.30 Wort-Gottes-Feier im Franseckystift   PR Mazanek 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 06. Februar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe     OFM 

+ Hans Wenz 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Haus Wilhelmine 16.00 Heilige Messe im Haus Wilhelmine     Pfr. Suresh 

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung        WGF-Beauftragte 

Kiedrich Kirche 18.00 Vesper für geistliche und  
kirchliche Berufungen             Diakon Siebers 

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
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Freitag 07. Februar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)  
         Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)    Pfr. Suresh 
 

Samstag 08. Februar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard       Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Kirche 18.00 Vorabendmesse       Pfr. Suresh 

Oestrich Kirche 18.00 Vorabendmesse         Pfr. Senft 

++ Werner Ehmke und Eltern Otto und  
Marie Sokoll, Sohn Otto Robert und  
Schwager Walter und Pierre, ++ Barbara 
Lubowski-Falkenstein und alle Freunde  
und Wöhltäter 
+ Ralf Pauly, ++ Franz und Gerhard Pauly  
und Eltern 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

5. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Lk 5, 1-11      L1:  Jes 6, 1-2a.3-8      L2:  1 Kor 15, 1-11 (oder 15,3-8.11) 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 09. Februar 

Hattenheim Kirche 09.30 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus    Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt      Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Wolfgang Schmidt und Eltern Hans  
und Marianne Schmidt 

Niederwalluf Kirche 11.00 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

++ Brigitte und Rudolf Dittrich 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde,  
anschl. Verkauf Eine-Welt-Waren            Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Montag 10. Februar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

 
 

Dienstag 11. Februar 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe      Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Paul Herke 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Senft 
 

Mittwoch 12. Februar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe      Pfr. Suresh 

++ Christina und Peter Henninger sowie  
Gisela, Marlies, Gerda und Gerhard 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Senft 

++ Werner und Lieselotte Klausing,  
Robert und Erika Sinß, Robert Sinß 

 

Donnerstag 13. Februar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe      Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe      Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Eucharistische Anbetung          Diakon Siebers 

Winkel Kirche 18.33 Wort-Gottes-Feier zur Fastnacht       GR Vogt 

   zum Jubiläum des CVW 

   (Carneval Verein Winkel) 
 

Freitag 14. Februar 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Kiedrich Kirche 18.00 Feierliche Vesper           Diakon Siebers 
mit Paar- und Einzelsegnung 

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe      Pfr. Suresh 
mit Totengedenken 
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Samstag 15. Februar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard      Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 12.00 Taufe der Erstkommunion- 

   kinder       Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 16.00 Anbetungsstunde mit Freunden  
der Gemeinschaft Cenacolo  

 Pfarrkirche 18.00 Luzernar und Vesper       Pfr. Dr. Nandkisore 

Martinsthal Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

++ Gisbert und Martin Keßler  
und Adelgunde Groß 
+ Friedhelm Schieferstein 
++ Maria und Paul Bacia 

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

6. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Lk 6, 17-18a.20-26      L1:  Jer 17, 5-8      L2:  1 Kor 15, 12.16-20 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 16. Februar 

Hallgarten Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

+ Josef Weser 

Kiedrich Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt       Pfr. Dr. Nandkisore 

für den verst. Stifter der Kiedricher  
Choralstiftung, Baronet John Sutton 
++ Familie Peter Sohlbach 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Rauenthal Kirche 11.00 Heilige Messe                                               Pfr. Suresh 

++ Familien Bammert, Gottal und Zott 

Winkel Kirche 11.00 Wort-Gottes-Feier         WGF-Beauftragte 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde 
             Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Montag 17. Februar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 18. Februar 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe      Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Rauenthal Kirche 19.00 Taizé-Gebet  
 

Mittwoch 19. Februar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe                   Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe                      Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 
 

Donnerstag 20. Februar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe                   Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Jahramt Engelbert Marsolek 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung 

 Kirche 18.30 Heilige Messe                   Pfr. Suresh 

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe                      Pfr. Senft 
 

Freitag 21. Februar 

Mittelheim Villa Rheingold 15.30 Heilige Messe im Haus Rheingold            Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe  
mit Totengedenken                  Pfr. Dr. Nandkisore 
für Karl-Heinz Mager, Anna Tillmann 

 

Samstag 22. Februar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard                   Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Hattenheim Kirche 18.00 Vorabendmesse                  Pfr. Suresh 

++ Katharina und Anton Schimbach 

Niederwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse                      Pfr. Senft 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  
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7. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Lk 6, 27-38      L1:  1 Sam 26, 2.7-9.12-13.22-23      L2:  1 Kor 15, 45-49 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 23. Februar 

Erbach Kirche 09.30 Heilige Messe                   Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Bärbel Sellmann 
++ Thomas Wagner und Katharina Schladt 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

für verst. Angehörige des Stifters  
Baronet John Sutton 
+ Anne Berlinger 
++ Maria und Rainer Hilkenbach 
++ Rosa und Theo Kropp, Engelbert König  
und Gerhard Wiffler 
++ Familien Fiedler, Schwed, Kirsch 
und Anna Berlinger 

Winkel Kirche 10.33 Wort-Gottes-Feier zur Fastnacht         GR Vogt 

Oestrich Kirche 11.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Elisabeth und Josef Becker,  
++ Anita und Karl Sacher 

Rauenthal Kirche 11.00 Wort-Gottes-Feier         WGF-Beauftragte 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde               Pfr. Suresh 
mit Feier der Eisernen Hochzeit der  
Eheleute Karl und Elsmarie Weyreter 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 24. Februar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 25. Februar 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
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Mittwoch 26. Februar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Niederwalluf Seniorenzentrum 10.30 Wort-Gottes-Feier in der  
Begegnungsstätte des  
EVIM´s Seniorenzentrum        WGF-Beauftragte 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Fritz und Betty Schöller,  
Anna, Karl und Trude Schöller,  
Ewald und Edith Mack, Annerose Mentges 

 

Donnerstag 27. Februar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Rosenkranz für alle Verstorbenen
  

Freitag 28. Februar 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Oestrich Clemenskapelle 16.00 Heilige Messe im Haus am Weinberg     Pfr. Suresh 

Hattenheim Kirche 17.00 Rosenkranzandacht mit Orgelbegleitung  

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Samstag 01. März 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

+ Josef Weser 

Mittelheim Kirche 18.00 Musikalisch fastnachtliches  
Abendgebet      PR Mazanek 
Kostüme erwünscht 

Rauenthal Kirche 18.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  
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 8. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Lk 6, 39-45      L1:  Sir 27, 4-7      L2:  1 Kor 15, 54-58 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 02. März 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus              Pfr. Okeke 

 Kirche 10.00 Wort-Gottes-Feier für  
Jung und Alt              Diakon Siebers 

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe zum Patrozinium  
"St. Walburga"        Pfr. Okeke 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde       Pfr. Suresh 

+ Josef Wenz 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Bitte vormerken: 
 

Die Feier der Ehejubiläen im Bistum Limburg finden 2025 an folgenden 
Tagen statt: Tag der Silbernen Ehejubiläen am Samstag, 14.06.2025 und 
der Tag der Ehejubiläen (50 und mehr Ehejahre) am  
Samstag, 13.09.2025. 

Nähere Informationen zum Welt-
gebetstag in unserer Pfarrei fin-
den Sie im März Pfarrbrief! 
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Möglichkeit, seine Zeit sinnvoll zu 
füllen, betend und in Gedanken et-
was zu tun: bei sich und bei Gott zur 
Ruhe zu kommen und auf Jesus mit 
den Augen seiner Mutter Maria zu 
schauen. Schon die Hochzeitsgäste 
wandten sich an Maria, als sie keinen 
Wein mehr hatten: Was sollen wir 
tun?  
 

Der alte Mensch hat das Beten im 
„Gehen“ gelernt und praktiziert. Es 
war ein Teil des Alltags. Irgendwann 
ist das verloren gegangen. Was verlo-
ren geht, kann auch wieder gefunden 
werden.  
 

Wir beten daher, besonders für alle 
Menschen, besonders für die jungen 
Menschen, die die Zukunft sind, dass 
es wieder Freude macht, das Evange-
lium hinaus zu tragen, hoffnungsvoll 
in die Zukunft zu schauen und auf 
diese Weise dem Beispiel Marias zu 
folgen und auf den Ruf Gottes zu ant-
worten.  

 
Ehrenamtsteam  
 

St. Vincentius Hattenheim 

 

 
 
Freitag, 28.02.2025,  17.00 Uhr  
 

herzliche Einladung zur  
Rosenkranzandacht mit  
Orgelbegleitung in Hattenheim.  
 
„Ich hatte als Jugendlicher begonnen, 
jeden Morgen eine kleine Lesung der 
Schrift einzuüben... Seither sind 40 
Jahre vergangen, und eigentlich be-
ginnt jeder Tag bei mir mit diesem 
Lesen. Immer lese ich das Neue Tes-
tament, und glaube, ich habe alles 
schon zigfach gelesen. Jeden Morgen 
setze ich mich eine halbe Stunde hin 
und höre das Wort Gottes, das ich 
lese: Mal sind es die Briefe, mal die 
Offenbarung des Johannes, mal ein 
Evangelium. Unglaublich – gelang-
weilt habe ich mich noch nie. Immer 
scheint das, was ich lese, anders zu 
mir zu sprechen, schreibt Christian 
Hennecke in “Freier und katholischer 
denn je“ (Vlg. Neue Stadt, München 
2024).  
 

Ähnliches kann man auch im Rosen-
kranzgebet erleben, wenn man mit 
den Augen der Gottesmutter Maria 
den Lebensweg Jesu betrachtet und 
mit ihr dem Leben und Sterben Jesu 
entlang geht. Dieses Gebet ist eine 

     Andachten in Hattenheim 
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Bittet den Herrn der Ernte Eucharistische Anbetung 

 
Kirchort St. Valentin Kiedrich  

 

lädt ein zur 
 

Eucharistischen Anbetung  
mit sakramentalem Segen 

 

 

 

 

 
 

Donnerstag, 13. Februar 2025 

Die Anbetung findet immer am    
zweiten Donnerstag im Monat um 
18.00 Uhr in der Kirche St. Valentin 
statt.  

Ansprechpartner:  
Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers      
Tel. 06123/4611 
 
Keine Anmeldung nötig. 

Bild: Pixabay 

 
Kirchort St. Valentin Kiedrich 

 

lädt ein zur 
 

monatlichen Vesper 
(Abendgebet der Kirche)         

mit Orgelspiel 
 

für geistliche und kirchliche              
Berufungen  

 
 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 06. Februar 2025 

Basilica minor St. Valentin 

 
Die Vesper findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat um 18.00 Uhr 
in der Kirche St. Valentin statt. 
 
Ansprechpartner:  
Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers 
Tel. 06123/4611  
 
Keine Anmeldung nötig.  

Bild: Zentrum für Berufungspastoral 

Sp
iritu

altät 
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chorART Rheingau 

Vesper zum Valentinstag 

 
Freitag, 14. Februar  

 

 Heiliger Valentin 
 

St. Valentin Kiedrich 
„Valentinstag“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Basilica minor 

„Feierliche Vesper“ am  
Freitag, 14. Februar, 18.00 Uhr  

mit Paar- und Einzelsegnung    

„Gott liebt alle Menschen und möch-

te sie durch den Segen seiner Kirche 
diese Liebe erfahren lassen.“ 

   
Bild: Hans-Jürgen Siebers 

Gemeinschaft Cenacolo 

 
Von der Dunkel-
heit ins Licht… 
 

Herzliche Einla-
dung zum gemein-
samen Gebet der 
Freunde und 
Freundinnen der 
Gemeinschaft 
„Cenacolo“ im 
Chorraum der  

 

Pfarrkirche St. Peter und Paul      
Rheingau in Eltville: 

 

Stille, meditativer Rosenkranz,  
Anbetung, persönliches Gebet,  
Einzelsegnung 
 

Samstag, 15. Februar 2025 
 

um 16.00 Uhr 
 

Organisationsteam der Freunde  
der Gemeinschaft Cenacolo 

chorART Rheingau wird am 

Sonntag, 02. Februar, Lichtmess, 

die Heilige Messe um 9.30 Uhr in der 

Basilica minor, Kiedrich, 

mit Motetten von Bruckner  

mitgestalten. 
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Fastenaktion 

„7 Wochen JA sagen“ – so lautet 2025 das Motto unserer Fastenzeitaktion für 
Paare und Familien mit Kindern im Grundschulalter. 
 

Von Beginn der Fastenzeit bis Ostern gibt es für euch jede Woche Impulse und 
Ideen für kleine Aktionen, die neue Blickwinkel und Sichtweisen in eurem Bezie-
hungs- und Familienleben ermöglichen. Nicht das Verzichten steht im Fokus, 
sondern das MEHR an gemeinsamer Zeit. 
Sieben Wochen Zeit für euch als Paar und Familie! Anregungen, die euch neue 
Perspektiven ermöglichen können! Zeit für eure Spiritualität! 
Zur Aktion für Paare geht’s unter: www.7wochenaktion.de 
Und zur Familienaktion:  www.elternbriefe.de/7wochen   

Sp
iritu

altät 

http://www.7wochenaktion.de
http://www.elternbriefe.de/7wochen
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Vortrag von Prof. Karl-Heinz Eser 

Termin:   
03. April 2025, 19.30 Uhr 
 

Vortrag:  
1525 – Die Empörung der Rhein-
gauer im Deutschen Bauernkrieg 
 

Ort: 
Gemeindesaal evangelische Kirche 
Mittelheim 
 

Auch 2025 setzen wir die Tradition 
fort, dass Prof. Karl-Heinz Eser im 
Frühjahr einen heimatkundlichen 
Vortrag in Wort und Bild samt einer 
thematischen Handreichung an-
bietet. 
 

Vor 500 Jahren geriet die Welt unse-
rer Vorfahren ins Wanken. Wirt-
schaftliche Not und immer härtere 
Abgaben der Bauern an Adel und Kle-
rus ließen die Wut überkochen.  
 

Schon lange vor dem Aufstand war 
ihnen die ausgreifende zentrale Herr-
schaftsgewalt ein Dorn im Auge und 
eine erweiterte starke Selbstverwal-
tung ihr erklärtes Ziel.  
 

In den Jahren 1524 bis 1527 kam es 
in den süd- und mitteldeutschen Lan-
den deshalb zu zahlreichen Aufstän-
den. Die Rheingauer blieben nicht 
zurück und erhoben sich vom  
 

23. April bis 27. Juni 1525 gegen die  
Mainzer Obrigkeit.  
 

Die Vertreter des Rheingaus ergaben 
sich dem erzbischöflichen Statthalter 
Wilhelm von Straßburg „auf Gnade 
und Ungnade“ und unterwarfen sich 
zahlreichen Forderungen. Sie muss-
ten 15.000 Gulden Kriegskosten ent-
richten und dazu ihre Geschütze und 
Harnische abgeben. 
 

1527 schränkt die Neue Landesord-
nung des Erzbischofs als direkte Ant-
wort auf den Aufstand die Freiheiten 
und die Selbstverwaltung des Rhein-
gaus wesentlich ein.  
 

Die Idee von Freiheit, Gleichheit und 
Brüderlichkeit stand erkennbar hinter 
dem Aufstand, sollte aber erst ab der 
Zeit der Französischen Revolution 
(1789–1799) ideelles Gemeingut wer-
den und Weltgeschichte machen. 
 

 

 

 

Arbeitskreis Ökumene  
 

Oestrich-Winkel 
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Rauenthal 
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Liebe Rauenthalerinnen und  
Rauenthaler, 
 

es ist an der Zeit, einmal Danke zu 
sagen, den Menschen und Institutio-
nen, die uns durch ihren Einsatz im 
letzten Kirchenjahr begleitet und so 
umfangreich unterstützt haben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rückblickend möchte ich dafür dan-
ken, dass in unserem Kirchort noch 
viele Menschen da sind, die sich 
kümmern. Wir haben dank dieser 
Menschen ein immer noch funktio-
nierendes „Miteinander“. 
 

Lassen wir das Kirchenjahr doch ein-
mal Revue passieren und schauen wir 
auf die Aktivitäten, die uns begleite-
ten und die uns in Zukunft hoffentlich 
weiter begleiten werden. 
 

- Da sind zum einen die Spätschich-
ten zur Advents- sowie zur Fasten-
zeit.  

- Da werden Jahr für Jahr die Krippe 
aufgebaut und die Christbäume 
aufgestellt. 

- Keinesfalls darf das Krippenspiel 
vergessen werden, welches von 
vielen Großen und Kleinen sehr viel 
Engagement erfordert. 

-  Zudem starten die Sternsinger und 
deren Helfer, um den Segen in je-
des Haus zu bringen. 

- Die Wortgottesdienste und auch 
unsere restlichen Andachtsangebo-
te sind nicht zu vergessen. 

- Überall werden Menschen ge-
braucht, hier denke ich auch an die 
spontanen Einsätze von Messdiene-
rinnen und Messdiener und die Got-
tesdiensthelferinnen und -helfer.   

- Die musikalischen Begleitungen las-
sen unsere Gottesdienste lebendi-
ger werden. 
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Verkauf Eine-Welt-Waren  

Die AG Mission-Entwicklung-Frieden 
bietet seit über 35 Jahren mindes-
tens einmal im Monat den Verkauf 
von fair gehandelten Waren an.  
 

Der Verkauf findet in der Regel am 
Wochenende des zweiten Samstags 
im Monat statt (Pfarrkirche Eltville).  
  

Der nächste Termin ist am: 
 

09. Februar 2025 
 

Für die AG  
„Mission, Entwicklung, Frieden“ 
 

Thomas Wenz 
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Rauenthal 

- Für das Zeltlager engagieren sich 
seit vielen Jahren neben den Etab-
lierten viele Jugendliche, die immer 
wieder gern und erfolgreich dabei 
sind. 

- Nicht nur an St. Martin sind auch 
Ortsvereine, die KiTa und die Schule 
dabei.  

- Seniorinnen und Senioren werden 
regelmäßig betreut und auch be-
sucht. Die monatlichen Senioren-
nachmittage sind ein beliebter und 
fester Bestandteil bei uns. 

- Durch den täglichen Schließdienst 
ist es uns möglich, die Kirche im 
Turm zu öffnen.  
 

Allen Menschen, die unser 
„Miteinander“ durch ihre Tätigkeiten  
möglich machen, sei von hier aus 
noch einmal recht herzlich gedankt.  
 
In diesem Sinne wünsche ich uns  
Allen ein gesegnetes Jahr 2025, Ge-
sundheit, auch ein wenig Glück und 
schlussendlich Zufriedenheit.  
Auf ein gutes und produktives 
„Miteinander“.  
 

Friedel Okaty für den  
Ortsausschuss 
 
                                                                                                                            
                              Bilder: Thomas Storath 
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Das Zeltlager Wallufthal hat jetzt 
einen Förderverein! 
   

Im Juni 2024 haben Freunde und 
Alumni des Zeltlagers einen Förder-
verein gegründet mit dem Ziel, die 
Aktivitäten rund um das Zeltlager zu 
unterstützen.  
70 Kinder aus Walluf, Martinsthal, 
Rauenthal, Eltville und Kiedrich sowie 
ein Team von 20 Gruppenleitern ver-
bringen jedes Jahr in den ersten bei-
den Sommerferienwochen eine un-
vergessliche Zeit mit Abenteuern, 
neuen Freundschaften und Lagerfeu-
er.   
Der Zweck des Vereins ist die Förde-
rung und Unterstützung der Kinder- 
und Jugendarbeit im Rahmen des 
katholischen Jugendzeltlagers 
Wallufthal (Gemeinde St. Peter und 

Förderverein Zeltlager Wallufthal 
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Paul Rheingau). Dies wird verwirk-
licht insbesondere durch organisato-
rische und finanzielle Unterstützung 
des Zeltlagers sowie durch finanzielle 
und organisatorische Unterstützung 
von Aktivitäten des Zeltlagerteams 
zugunsten der Kinder und Jugendli-
chen, bspw. in Form von Kinderpro-
grammen auf Kirchweih- und Wein-
festen.   
 

Wenn auch Sie Mit-
glied werden oder den 
Verein mit einer Spen-
de unterstützen möch-
ten, finden Sie den 
Aufnahmeantrag und die Bankver-
bindung unter dem QR-Code oder 
senden Sie einfach eine E-Mail an 
foerderverein@zeltlager-
wallufthal.de   

Bild: Privat 
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Heilfasten 

Heilfasten 2025 
 

„Das Wasser, das ich gebe, wird in dir 
zur Quelle, die hinübersprudelt in 
ewiges Leben“ (Joh 4, 14) 
Echt? Wasser, einfach nur Wasser – 
und das soll uns lebendig machen? 
Wir starten diese Fastenzeit, die uns 
auf Ostern, DAS Fest des Lebens vor-
bereiten soll, mit einer Woche Heil-
fasten. Viel mehr als Wasser gibt es 
da nicht. Dafür aber jeden Tag einen 
Impuls, der uns mit dem in uns spru-
delnden Leben verbindet und abends 
Austausch in einer Gruppe Gleichge-
sinnter. 
Wenn Sie mitmachen möchten: Wir 
treffen uns am 18. Februar um 19.00 
Uhr in der Kapelle des Bethanien- 
Kinderdorfes zu grundsätzlichen Infos 
und Fragen und beginnen dann am 7. 
März mit der eigentlichen Fastenwo-
che, die bis zum 14. März geht. Auch 
in dieser Woche sind Sie jeden Abend 
zu Austausch und neuem Impuls in 
die Kinderdorfkapelle eingeladen. 

 

Anmeldungen im zentralen Pfarrbüro 
(Telefon: 06123/703770) oder per 
mail bei:  
uschi.immesberger@onlinemed.de 
oder  
sr.judith@bethanien-
kinderdoerfer.de 

Bild: Privat 

P
fa

rr
ei

-L
eb

en
 

mailto:uschi.immesberger@onlinemed.de
mailto:sr.judith@bethanien-kinderdoerfer.de
mailto:sr.judith@bethanien-kinderdoerfer.de
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Oestrich 

Dienstag, 04.02.2025 
Vortragsabend:  
„Mein Lebenshaus hat viele Räume“ 
– Einblicke in die Biographie-Arbeit 
 

In jeder Lebensphase stehen wir 
Menschen vor neuen Aufgaben, die 
wir bewältigen können. So gewinnen 
wir mit der Zeit immer mehr Res-
sourcen dazu. Diese Kraftquellen 
können uns mit fortschreitendem 
Alter mit der notwendigen Energie 
versorgen, die wir brauchen. Freuen 
Sie sich auf eine Reise, die Ihr Leben 
bereichern kann… 
Referentin:  
Frau Christine Maringer-Tries, Heil-
praktikerin für Psychotherapie 
Beginn:  
19.30 Uhr im Bürgersaal des Bürger-
zentrums (Paul-Gerhardt-Weg 1 in 
Oestrich) 
  
Mittwoch, 05.02.2025 
Wanderung der  
Kolping-Wandergruppe 
 

Genaues Ziel und Treffpunkt werden 
unter den Vereinsnachrichten im 
Rheingau-Echo bekannt gegeben, 
können aber auch bei Ulla Mathuni 
(Tel. 06723-3464) erfragt werden. 
  
 

Samstag, 15.02.2025 
Fastnachtssitzung der Oestricher Kol-
pingsfamilie in der Sporthalle im Bür-
gerzentrum unter dem Motto 
„Kommt mit nach Hamburg, singt 
und lacht, bei der Oestricher Kolping-
Fassenacht.“ 
Beginn 19.33 Uhr 
Saalöffnung 18.33 Uhr 
Die Eintrittskarten zum Preis von 12 € 
sind im Vorverkauf in der Adler-
Apotheke, bei der Buchhandlung  
Idstein sowie bei allen Fastnachts-
aktiven erhältlich. 
  
Dienstag, 04.03.2025 
Treffen zum Heringsessen  
für Jung und Alt 
 

Einladung zum Heringsessen und ge-
mütlichem Beisammensein um  
19.00 Uhr im Pfarrheim in Hatten-
heim. Für diejenigen, die keinen He-
ring mögen, wird es eine Alternative 
geben.  
Zur besseren Planung bitte um An-
meldung bis zum 25.02. bei Christel 
Piscitelli (Tel. 06723-1583 oder  
Christel.Piscitelli@gmx.de)  
Wer eine Mitfahrgelegenheit benö-
tigt, kann sich bitte bei Axel Krumme-
ich (Tel. 06723-2820 oder 
Axel.Krummeich@t-online.de) mel-
den. 

mailto:Christel.Piscitelli@gmx.de
mailto:Axel.Krummeich@t-online.de
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Winkel 

Ganz traditionell lädt die Kolpingfami-
lie Winkel am  
 

Samstag, 08. Februar 2025,  
19.11 Uhr 

 

in die Brentanoscheune ein.  
 

Unter dem Motto "Kolping feiert heut 
so richtig – zum Lob des Handwerks, 
des is wichtig!" erwartet Sie ein fröhli-
cher Abend.  
 

Die Karten können bei Familie Meckel 
unter 06723/1439 oder 
lothar-hanne@wb.de  
und bei Christel Schönleber unter 
06723/9185-0 oder 
c. schoenleber@allendorf.de  
bestellt werden. 
 
Fastnachtlicher Wortgottesdienst 
 

Auch in diesem Jahr lädt die Kolping-
familie Winkel wieder zu einem fast-
nachtlichen Wortgottesdienst ein.  
 

„Helauluja – Kolpings Humor – in Got-
tes Ohr“.  
 

Sie sind herzlich eingeladen, mit Kol-
pings gläubigen Narren am  
 

Sonntag, 23. Februar 2025,  
10.33 Uhr  

einen fröhlichen Gottesdienst in der 
St. Walburga Kirche zu feiern.  
Kommen Sie gerne bunt kostümiert! 

Bild: Marion Grösch-Becker 

 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auch über den Be-
such des CVW-Prinzenpaars! 

Winkel 

Kiedrich 

Monatlicher Kolpingstammtisch 
Die Kolpingfamilie lädt auch 2025 alle 
— besonders auch Nichtmitglieder – 
jeweils donnerstags nach der Vesper 
zum Monatsstammtisch ein.  
Die nächsten Termine: Donnerstag, 
06. Februar, 06. März, 03. April, 01. 
Mai und 05. Juni jeweils ab 19.00 Uhr 
im Gutsausschank Stassen, Aulgasse 
7 in Kiedrich. 
Die Kolpingsfamilie freut sich über 
alle, die sich zu einem netten und 
interessanten Abend treffen möch-
ten.  
 

Hol- und Bringdienst:  
Lars Kink (Tel. 06123/900 717) oder 
Diakon Hans-Jürgen Siebers 
(06123/46 11). 
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Eltville 

Endlich wieder Kolpingkegeln für 
Jung und Alt  
 
Treffpunkt:  
 

Montag, 10. Februar 2025,  
19.00 Uhr 

 

Pfarrzentrum St. Georg und Kathari-
na Wiesbaden-Frauenstein  
Georgstraße 2,  
65201 Wiesbaden-Frauenstein 
 

Kegeln hat einen hohen Gemein-
schaftsfaktor mit Spiel und Spaß in 
vielen Kolpingsfamilien. Früher hat-
ten wir sogar selbst eine Kegelbahn 
im ehemaligen Kolpinghaus Eltville.  
 

 
 
Wir starten wieder eine Runde. 
Wir kegeln in Frauenstein, beim letz-
ten Kegeln war es ja gut gefüllt und 

wir hatten viel Spaß zusammen, mit 
Kolpingjugend bis Kolping-Senioren.  
 

Die Teilnahme ist kostenlos, ihr dürft 
aber gerne Getränke und Knabber-
kram mitbringen. 
 

Wer mitmachen möchte (du musst 
auch nicht bei Kolping sein), meldet 
sich bitte bei Katja Fischer. 
Email: katja@pafi.de oder  
06123-702174.  
Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, 
spricht bitte auch Katja an. 

 

Ausblick März 2025:  
Freitag, 07. März, 18.30 Uhr  
im Pfarrzentrum Eltville:  
Spieleabend für alle Karten und Brett-
spiele 

Montag, 31. März, 19.30 Uhr  
im Pfarrzentrum Eltville:  
Die jährliche Mitgliederversammlung 
der Eltviller Kolpingsfamilie  

Bild: Pixabay 
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Auch im Februar sind unsere ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer am 
Start und organisieren nicht nur die 
regelmäßige Ausleihe und das wö-
chentlich stattfindende Büchereicafé 
„KaffeeSatz“, sondern auch wieder-
kehrende Events wie den monatli-
chen Spielenachmittag, kreative Bas-
telangebote und vieles mehr.  
 

Ein Besuch in der KÖB Martinsthal 
lohnt sich also immer! 
 

Über unsere Kanäle Facebook und 
Instagram erfahren Sie alle Termine 
rechtzeitig.  
Zusätzlich verschicken wir an alle 
Mitglieder, die zugestimmt haben, 
einen Newsletter per E-Mail, der auf 
die Events hinweist. Sie haben daran 
Interesse? Dann schicken Sie uns ger-
ne eine E-Mail an  
buecherei.martinsthal@gmail.com 
oder sprechen Sie uns während der 
Öffnungszeiten an. 

Termine: 
 

Repair-Café am  
Samstag, 01. Februar 2025 von  
14.00 – 17.00 Uhr 
 

Kreatives Bastelangebot für Kinder 
am Samstag, 08. Februar 2025 
von 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Spielnachmittag am  
Samstag, 20. Februar 2025 
von 14.00 – 17.00 Uhr 
 
In der KÖB Martinsthal finden Sie 
ausreichend Literatur, Gesellschafts-
spiele oder Hörbücher, für eine ge-
mütliche und abwechslungsreiche 
Zeit.  
 
Öffnungszeiten: 
 

mittwochs, 16.00 – 18.00 Uhr,  
Büchereiausleihe 
 

samstags, 14.00 -17.00 Uhr,  
Büchereiausleihe, Büchereicafé 
„KaffeeSatz“ mit Selbstgebackenem 
sowie heißen und kalten Getränken 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Ihr Büchereiteam 

Bücherei Martinsthal 
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Herzliche Einladung  
zu unserem Seniorennachmittag am 

 

25. Februar 2025 
15.00 Uhr im Pfarrheim 

 

Wir feiern Fastnacht mit  

Charly Nägler! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Anita Fuchs und Team 

Der Erbacher Mittwoch-Club lädt alle 
Seniorinnen und Senioren um  
15.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen und 
einem Glas Wein in das katholische 
Pfarrzentrum ein: 
 

Mittwoch, 05. Februar 2025 
Sitzyoga mit Silke Hebauf 
 
Mittwoch, 19. Februar.2025 
Helau, wir feiern Fassenacht! 
 

Für das gesamte Team 
Karin Müller 

Erbach 

Rauenthal 

Sen
io

ren
 

Hattenheim 

Kaffee Lebensfreude  
   

Treff für Senioren und Jungebliebe-
ne, mittwochs ab 15.00 Uhr 
im Pfarrhof Mariae Himmelfahrt, 
Pfarrgasse 1, Hallgarten 
  

05. Februar 2025         
Stefan Weser: „Zeitreise in Bildern“  
  

12. Februar 2025         
Erzähl- und Spielenachmittag 
  

19. Februar 2025         
Revierförster Maximilian Kaller   
„Rund um den Hallgartener Wald“ 
  

26. Februar 2025         

Kreppelkaffee 
 

Wir erwarten Sie und freuen uns! 
Astrid Alt, Tel. 602791 und  
Elisabeth Bildesheim Tel. 7100 

Unser nächstes Treffen  
findet am 

  

Mittwoch, 12. Februar 2025 
15.00 Uhr  

im Pfarrzentrum statt. 

  

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
gemeinsam den Nachmittag in gesel-
liger Runde verbringen. 
  

Abholservice:  
Carmen Follrich, Tel. 0176-34651567 
  

Wir freuen uns auf Sie! 
  

Im Namen des ganzen Teams –  
Anja Racke 

Senioren Hallgarten 
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Oberwalluf 
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Der OCV lädt die Senioren ein, 
am 25.02. mit dabei zu sein. 
Denn es ist wieder mal so weit, 
es ist die goldig Fastnachtzeit. 
Um 16.11 Uhr, da starten wir 
mit Kaffee, Wasser, Wein, Sekt und Bier. 
Zum Schnabbulieren gibt es auch etwas, 
mit Vorträg und Musik, da macht es richtig Spaß 
sich auf die Fassenacht einzustimmen. 
Die Narren sind schon ganz von Sinnen 
und freuen sich gar riesig drauf, 
auf „Ritz am Boa“ und viel Applaus! 
 

Einlass ist ab 15.11 Uhr, und die Karten können zum Preis von 7 € bei Max 
Holzem erworben werden. 
 

Es grüßt mit einem dreifach donnernden Helau 
Karin Tews für den OCV und Beate Rappenecker für das Seniorenteam 

Martinsthal Kiedrich 

Am Mittwoch, 12. Februar 2025,  
15.11 Uhr  

 

laden wir ein ins 
Martinus-Forum 
zur Seniorenfast-
nacht mit  
Kreppel- Kaffee. 
  

Anmeldung bitte bis zum 05.02.2025 
unter Tel.-Nr. 06123-75 184. 
Wir freuen uns auf einen bunten 
Nachmittag! 
Brigitte Zwaka & Team  

Bild: Pixabay 

Singen, lachen, fröhlich sein..... 
 

Herzliche Einladung zum 
„Närrischen“ Dienstagsclub am 

 

Dienstag, 25. Februar 2025,  
15.11 Uhr 

  

Beiträge werden erwünscht!                        
 

Wer abgeholt werden 
möchte, meldet sich bei 
Hannelore Siebers,  
Tel. 06123/4611 

Bild: Christian Schmitt via DALL-E 3 
         In: Pfarrbriefservice.de  
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Aktion „Türöffner“  
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Aktion „Türöffner“  
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Pfarrbrief@peterundpaul-rheingau.de 

Bitte beachten Sie den 

Redaktionsschluss 
für die März-Ausgabe: 

 

01. Februar 2025 

Wir freuen uns auf Ihre Texte, Kommentare, 

Wünsche, Anregungen, Bilder, Lob und Kritik für 

und über den Pfarrbrief. Nur dadurch helfen Sie 

uns, diesen interessant zu gestalten. 

Bitte senden Sie uns Ihre Texte und Bilder an: 
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IHR KONTAKT ZU UNS 
Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 
Kirchgasse 1, 65343 Eltville, Tel. 06123/703 
770   Fax: 7037725 
Mail: pfarrei@peterundpaul-rheingau.de  
Web: peterundpaul-rheingau.de 
Bankverbindung:  

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.30-12.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr 

geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 

Erbach: 06123/703 77-35 
Hauptstraße 35, 65346 Erbach 
Vorübergehend geschlossen! 

Niederwalluf: 06123/999 576 0 
Hauptstraße 37, 65396 Niederwalluf 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

Hallgarten: 06123/703 77-55 
Pfarrgasse 1, 65375 Hallgarten 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 

Oberwalluf: 06123/790 72-20 
St. Elisabethenstraße 12, 65396 Oberwalluf 
Dienstag 08.00 bis 11.00 Uhr 

Hattenheim: 06123/703 77-30 
Hauptstraße 27, 65347 Hattenheim 
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr 

Oestrich: 06123/703 77-50 
Rheinstraße 19, 65375 Oestrich 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

Kiedrich: 06123/703 77-40 
Marktstraße 26, 65399 Kiedrich 
Montag 15.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 10.30 bis 12.30 Uhr 

Winkel/Mittelheim: 06123/703 77-45 
Hauptstraße 29, 65375 Oestrich-Winkel 
Dienstag 08.00 bis 10.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr 

Martinsthal: 06123/790 72-29 
Kirchstraße 36, 65344 Martinsthal 
Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr 

Rauenthal: 06123/790 72-27 
Antoniusgasse 8, 65345 Rauenthal 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 

Die Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros: 

Die Öffnungszeiten unserer Kontaktstellen: 

Unsere Kontaktstellen in den Kirchorten sind wie folgt geschlossen:  
 

Bitte beachten: Am 30. Januar sind alle Büros geschlossen! 

K
o

n
takt  

Am 13.02. sind alle 
Kirchortbüros sowie das 
Zentrale Pfarrbüro vor-
mittags und am 27.02. 
sind ab 11.11 Uhr alle  
Büros geschlossen. 


